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Ein heller Weg, dessen Ziel ist im Nebel noch etwas verschwommen. Auch bei Übergängen, über die in der Kolumne «Liebe Leserin, 
lieber Leser» nachgedacht wird, gehören Unsicherheiten dazu.

…und Pfrn. Marilene Hess nehmen im  
Februar ihre Arbeit auf.

4
Die beiden Stellvertreter Pfr. Lukas  
Mettler... 

4
Das Pfarrehepaar Gäumann wird  
verabschiedet 

3
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Im August diesen Jahres hat unser Pfarrehe-
paar Sabine und Andreas Gäumann ihre  
Anstellung in unserer Kirchgemeinde ge
kündigt. Beide waren seit Oktober 2020 bei 
uns in einem Pensum von 150 Prozent be-
schäftigt.

Sabine Gäumann war in ihrer Zeit bei uns  
primär für den Bereich Kind und Familie zu-
ständig, aber auch Angebote in der Erwach-
senenbildung, insbesondere für Frauen, la-
gen ihr am Herzen. Andreas Gäumann hatte 
seine Schwerpunkte in der Öffentlichkeits-
arbeit, aber auch in der Erwachsenenarbeit. 
Während dieser Zeit konnten beide in ihren 
jeweiligen Zuständigkeiten bestehende An-
gebote weiterführen, aber auch neue Ange-
bote etablieren oder bei deren Einführung 
mitarbeiten. 

So hat Sabine Gäumann Kindertheater- 
Projekte eingeführt und die «Weiberwirt-
schaft» mitinitiiert. Aber auch die Weiter

führung bestehender Angebote wie die Mini
kirche, die Kinderkirche am Samstag oder 
der Bibelkreis, um nur einige zu nennen,  
waren ihr ein grosses Anliegen.

Auch Andreas Gäumann war in seiner Zeit 
bei uns nicht untätig. So konnte er sich inten-
siv dem Thema Öffentlichkeitsarbeit wid-
men. Schwerpunkte waren hierbei die Ein-
führung unseres neuen Kirchenorgans 
Turmblick, aber auch an der Neugestaltung 
unserer Website war er massgeblich mitbe-
teiligt. Abschliessend sollte auch sein Ein-
satz für das ökumenische Angebot «Kafi 
Zischtig» nicht vergessen werden.

Wir danken Sabine und Andreas Gäumann 
sehr für ihre Mitarbeit und ihr Engagement 
in unserer Kirchgemeinde. Für ihre zukünf-
tige Tätigkeit wünschen wir ihnen viel Freude 
und Erfüllung.

Martin Ballat, Co-Präsident

Nun heisst es Adieu sagen!

Übergänge gehören zu unserem Leben, 
Übergänge so wie gerade jetzt für uns 
alle der Jahreswechsel vom Jahr 2023 
ins Jahr 2024. Andere Übergänge erle-
ben wir individueller, manche gemein-
sam in einer Gruppe, manche auch allein. 
Manche Übergänge widerfahren uns 
einfach – die ersehnen oder befürchten 
wir – zu anderen Übergängen haben wir 
uns selbst entschieden. 

Übergänge sind besondere Situationen. 
Auch bei denen, die wir zuversichtlich 
und freudig angehen, ist immer ein Körn-
chen Unsicherheit, ein bisschen Kribbeln 
dabei, weil wir etwas Vertrautes loslas-
sen müssen und nicht genau wissen, was 
uns nach dem Übergang erwarten wird.

Wohl auch darum lassen wir wichtige 
Übergänge nicht einfach geschehen, 
sondern feiern sie – so wie gerade jetzt 
Silvester und Neujahr. Wir feiern zu-
hause, aber manches Mal auch im Got-
tesdienst und bitten um Gottes Segen 
für den Übergang und für alles Neue, das 
auf uns zukommt. 

Uns steht mit dem Stellenwechsel und 
Umzug nach Bad Ragaz Ende Januar ein 
wichtiger Übergang bevor. Wir freuen 
uns, dass der auch nicht «einfach so» ge-
schieht, sondern dass wir unsere Zeit 
hier in Arbon mit einem Abschiedsgot-
tesdienst am 21. Januar beschliessen 
dürfen. Schön, dass wir diesen Gottes-
dienst feiern können als einen Familien-
gottesdienst, in dem der neue Kinder-
chor unter Leitung von Simon Menges 
mitwirkt! 

Etlichen engagierten und liebenswür
digen Menschen durften wir in den gut 
drei Jahren hier in Arbon begegnen. Da-
für sind wir dankbar. 

Wir hoffen, vielen von Ihnen und euch 
beim Apéro nach dem Gottesdienst 
Adieu und Auf Wiedersehen sagen zu 
können. 

Mit herzlichen Neujahrsgrüssen

Sabine und Andreas Gäumann

Liebe Leserin,
     lieber Leser
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Sitzen in Stille 
Montag, 8., 15., 22. und 29. Januar,  
19.30 Uhr, Unterrichtszimmer der Kirche
Willkommen sind alle, die Freude an der Me-
ditation haben, diese kennenlernen oder 
vertiefen wollen. Für eine Einführung bitte 
circa 15 Minuten vor Beginn eintreffen.

Alfred Stumpf, Kontemplationslehrer  
Via Integralis

Kafi Zischtig
Dienstag, 2. und 16. Januar, jeweils  
9.00 – 11.00 Uhr, Cafeteria der Musik-
schule Rondo, Grabenstrasse 8
Im Kafi Zischtig ist jede und jeder willkom-
men, die / der feinen Kaffee oder Tee in ge-
selliger Runde zu schätzen weiss. Die Ge-
tränke sind gratis; Spenden zur Deckung der 
Unkosten sind willkommen.

Handmade 
Dienstag, 23. Januar, 14.00 – 16.00 Uhr, 
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Miteinander handarbeiten, basteln, plau-
dern und Kaffee trinken. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. Weitere Auskünfte bei Pfrn. 
Sabine Gäumann, 071 544 69 19. 

Lesekreis 
Donnerstag, 11. Januar, 19.30 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Welches Buch wir im Januar diskutieren, 
wurde erst nach Redaktionsschluss des 
«Turmblick» festgelegt. Auskunft dazu bei 
Pfrn. Sabine Gäumann, 071 544 69 19.

FraueZmorge
Mittwoch, 10. Januar, 9.00 – 11.00 Uhr 
Kirchgemeindesaal
Wir beginnen dieses Mal mit dem Znüni, und 
dann heisst es «Film ab» für einen der 
Wunschfilme, die am letzten FraueZmorge 
vorgeschlagen worden sind (Filmende +/- 
11.00 Uhr). 

Pfrn. Sabine Gäumann, Ursula Gentsch, 
Vreni Amacher

Bibelgespräch
Mittwoch, 17. Januar, 16.00 – 17.30 Uhr, 
Cafeteria
Wir lesen weiter im Lukasevangelium. Wer 
sich offen und mit Respekt vor der Meinung 
anderer über biblische Texte austauschen 
möchte, ist herzlich eingeladen.

Weitere Informationen bei Pfrn. Sabine 
Gäumann, 071 544 69 19.

Seniorennachmittag 
«Geschichten aus dem 
Thurgau»
Mittwoch, 24. Januar, 14.00 – 16.00 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
Wie lebten die Untertanen im Thurgau? Wer 
erbte den Hof? Wie lief ein Konfessions-
wechsel ab? Thomas Holenstein erzählt 
spannende, manchmal auch berührende 
Geschichten aus dem Alltag früherer Thur-
gauer Familien.

Pfr. Harald Ratheiser & Team 

Chor 
Mittwoch, 10. und 17. Januar, 19.30 Uhr, 
Unterrichtszimmer der Kirche
Als dynamischer, gut aufgestellter Chor sin-
gen wir Repertoire aller Epochen und Gen-
res und treten regelmässig im Gottesdienst 
auf. Wir proben alle zwei Wochen am  
Mittwochabend. Jede/-r ist herzlich will-
kommen, unverbindlich an einer Probe teil-
zunehmen. Wir freuen uns auf Sie!

Simon Menges

Yoga
Donnerstag, 18. und 25. Januar, 
18.30 – 19.30 Uhr, Kirchgemeindesaal
Durch die fliessende Verbindung von ver-
schiedenen Positionen wird in der wohl
tuenden Yoga-Stunde die gesamte Musku-
latur gestärkt und Verspannungen werden 
gelöst.

Anmeldung: Jacqueline Jäger, jacqueline.
jaeger@evang-arbon.ch, 079 446 45 10

Mittagstisch 
Mittwoch, 17. Januar, 12.00 Uhr,  
Kirchgemeindesaal
Geniessen Sie ein leckeres Mittagessen – 
aber geniessen Sie es nicht allein. Wir dan-
ken Ihnen für eine frühzeitige telefonische 
Anmeldung zum Mittagstisch an Pfr. Harald 
Ratheiser: 071 440 35 45. Die Kosten belau-
fen sich wie bisher auf Fr. 10.– pro Person. 

Pfr. Harald Ratheiser &  
das Team Mittagstisch

MiniKirche
Donnerstag, 18. Januar,
14.15 – 15.30 Uhr,  
Kirchgemeindesaal
In der Minikirche treffen wir uns zu einer 
kurzen, kindgerechten Geschichte, Bewe-
gungsliedern und einem feinen Zvieri. Das 
Plaudern und Spielen soll natürlich auch 
nicht zu kurz kommen.

Eingeladen sind Kinder vom Kleinkindal-
ter bis zum 1. Kindergartenjahr mit Eltern 
oder Grosseltern. Babys und ältere Ge-
schwister sind auch herzlich willkommen.

Pfrn. Sabine Gäumann, Kirchenmusiker  
Simon Menges, Vreni Amacher

Kinderkirche
Samstag, 13. Januar, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
Um «Steine» geht es in der Kinderkirche 
im Januar. Du darfst einen Stein, der dir 
wichtig ist, mitbringen und etwas dazu  
erzählen. Ausserdem bauen wir ein Haus 
mit ganz besonderen Steinen, die wir auch 
bemalen. Eine Geschichte, Spiele und ein 
feiner Znüni gehören natürlich auch wie-
der dazu. 

Pfrn. Sabine Gäumann und  
das Kinderkirche-Team

Kinderchor
Mittwoch, 10. und 17. Januar, 
13.45 – 14.30 Uhr,  
Unterrichtszimmer der Kirche
Möchtest Du mitmachen? Dann melde 
dich bei Simon Menges, 076 328 42 28, 
simon.menges@evang-arbon.ch. Ein Ein-
stieg ist jederzeit möglich.

Jugendprogramm
Freitag, 12. Januar, 18.15 – 19.00 Uhr
Jugendgottesdienst, Unterrichtszimmer 
Kirche, anschliessend bis 21.00 Uhr:  
Jugendtreff, (10 – 16 Jahre), Kirchenkeller.

Freitag, 19. Januar, 7.00 Uhr
Morgenbesinnung, Joachim Gerber,  
Kirche

Freitag, 19. Januar, 17.30 Uhr
Theater-Workshop (10 – 16 Jahre),  
«An der Arche um Acht», Proben am  
2. Akt, Joachim Gerber, Kirchenkeller 

Sonntag, 21. Januar, 17.30 Uhr
Jugendgruppe (10 – 14 Jahre), Kirche

Kinder und  
� Jugend
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Das Pfarrehepaar Sabine und Andreas Gäu-
mann verlässt unsere Kirchgemeinde per 
Ende Januar. Die Kirchenvorsteherschaft 
geht davon aus, dass der Findungsprozess 
für die Nachfolge einige Monate in Anspruch 
nehmen wird. Wir freuen uns deshalb sehr, 
dass wir mit Marilene Hess und Lukas Mett-
ler eine Pfarrerin bzw. einen Pfarrer für die 
Übergangszeit gefunden haben. Diese stell-
vertretenden Pfarrpersonen werden gröss-
tenteils die Arbeiten des Pfarrehepaares 
Gäumann übernehmen. Im folgenden stellen 
sie sich selber vor:

Lukas Mettler
Geboren am 14. Oktober 1958 wuchs ich die 
meiste Zeit in Gossau SG auf. Nach der  
Matura studierte ich Theologie in Basel und 
Tübingen. Meine erste Pfarrstelle hatte ich 
im Aargau. Hier lernte ich meine Frau ken-
nen, die sich stark in der Freiwilligenarbeit 
engagierte. Meine Frau brachte drei Kinder 
mit in die Ehe. Gemeinsam wurden uns noch 
drei weitere geschenkt.

Nach sieben Jahren im Aargau zog es mich 
zurück in die Ostschweiz ins Einzelpfarramt 
nach Horn. Hier konnten wir viel Neues auf-
bauen, sowohl in der Kinder- und Familien
arbeit, aber auch mit Senioren. 

Bevor alles zur Routine verkommt, suchte ich 
nach 16 Jahren eine neue Herausforderung 
und fand diese in Neuhausen am Rheinfall. 
Die Kinder waren unterdessen in der Ausbil-
dung und blieben in Horn wohnen. Die Chal-
lenge, die Kinder einfach so zurückzulassen, 
haben wir unterschätzt. Das machte es 
schwer am neuen Ort richtig Fuss zu fassen. 
So entschieden wir uns nochmals für einen 
Wechsel. In Berlingen lebten wir richtig auf 
und konnten sieben wunderbare und erleb-
nisreiche Jahre im Pfarramt verbringen. 

Um unseren Kindern nach der Pensionierung 
örtlich wieder näher zu sein, suchten wir eine 
Bleibe hier in der Region und fanden das 
schmucke Häuschen an der Sonnenhügel-
strasse in Arbon. 

So sehr wir uns auf die Pensionierung freu-
ten, um wieder mehr Zeit für unsere Hobbys 
zu haben (Musik, Gospelchor, Enkel hüten, 
wandern) fehlte mir bald einmal die Arbeit in 
und mit der Gemeinde.

Deshalb bin ich gerne bereit, während der 
Vakanz einen Teil des Pfarrpensums zu über-
nehmen. Ich möchte Menschen begleiten in 
schönen und schwierigen Zeiten und dabei 
ohne viel Worte aber mit viel Herz vermit-
teln, dass wir immer begleitet sind von einem 
Gott, der mit uns geht, uns hält und trägt. Ich 
freue mich auf viele gute und spannende  
Begegnungen mit Ihnen in Arbon. 

Marilene Hess
Geboren bin ich 1968 im sanktgallischen 
Werdenberg, habe in Zürich, Bern und Halle / 
Saale (ehemalige DDR) Theologie studiert 
und wurde 1994 in Frutigen BE ordiniert.  
Danach war ich in Aarberg BE, Teufen AR, 
St. Gallen-Tablat, Stein AR und Hemishofen 
als gewählte Pfarrerin sowie als Stellvertre-
terin in verschiedenen Gemeinden und Funk-
tionen in den Kantonen Thurgau, Zürich, 

Graubünden, Appenzell Ausserrhoden und 
St. Gallen tätig.

In dieser Zeit habe ich mich weiter- und  
ausgebildet in ressourcen- und sinnorien-
tierter Seelsorge, Palliative und Spiritual 
Care, Journalismus und Öffentlichkeits
arbeit, Tourismusmanagement (Kirche/ 
Spiritualität und Tourismus – «Zu Gast auf 
Erden») sowie zur Wanderführerin. 

Besonders am Herzen liegen mir Begegnun-
gen und Vernetzung von Kultur, Musik und 
Kirche; die öffentlich-gesellschaftliche Rolle 
der Kirche; ein weiter Horizont und eine be-
herzte Zusammenarbeit, auch ökumenisch, 
interreligiös und interdisziplinär. 

In meiner Freizeit bin ich gern in den Bergen, 
auf Velotouren, an Seen und Flüssen, liebe 
gute Musik, Filme, Theater; selber habe ich 
mit «Röbi & die Reformanzen» gar einen Ab-
stecher in die Welt des Kabaretts gewagt! 
Ich lese und schreibe gerne, schätze das Zu-
sammensein mit Freunden und Familie, gu-
tes Essen und einen guten Tropfen dazu.

Es freut mich, wenn wir gemeinsam ein Stück 
Wegs miteinander unterwegs sein können. 
Wie lange diese gemeinsame Wegstrecke 
sein wird, wollen wir voller Vertrauen in andre 
Hände legen.

Zwei Stellvertreter ab Februar

evangelische
kirchgemeinde

arbon

Ankündigung  
der Urnenwahlen
Der erste Wahlgang für die Wahl der  
Behörde der Kirchgemeinde Arbon für die 
Amtsperiode 2024 bis 2028 wird auf den 

7. April 2024 festgesetzt. Vorschläge zur 
Aufnahme auf die Namenliste können bis 
zum 55. Tag vor dem Abstimmungstag  
(12. Februar 2024) beim Co-Präsidium ein-
gereicht werden. Der 2. Wahlgang würde am 
28. April 2024 stattfinden.

Die Vorgeschlagenen sind mit Namen, Vor-
namen, Geburtsdatum, Heimatort, Beruf und 
Wohnadresse, sowie gegebenenfalls mit 
dem Vermerk «bisher» zu bezeichnen. Der 
Vorschlag ist von mindestens zehn in der 
Evangelischen Kirchgemeinde Arbon wohn-
haften Stimmberechtigten zu unterzeichnen 
und von den Vorgeschlagenen mit ihrer  

Unterschrift zu bestätigen. Die Unter-
schriften und Kandidaturen können nicht 
zurückgezogen werden. Verspätet gemel-
dete Kandidaten finden auf der Namenliste 
keine Aufnahme. Diese oder später vorge-
schlagene Kandidatinnen und Kandidaten 
können aber trotzdem gewählt werden.

Bei Unklarheiten erteilt das Co-Präsidium 
der Kirchenvorsteherschaft gerne Aus-
kunft. Dort können auch unentgeltliche 
Listen für Wahlvorschläge bezogen wer-
den.

Die Kirchenvorsteherschaft
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Kollekten
19.11.2023	 Fr.� 327.35
26.11.2023	 Fr.� 444.10
Papillon St. Gallen	

Wir danken herzlich für Ihre Spenden! 

Der Pfarrkonvent

Taufdaten 2024
Die Taufen finden an den dafür vorge-
sehenen Taufsonntagen in einem Got-
tesdienst statt (siehe Termine unten). 
Sie sind frühzeitig beim jeweiligen 
Pfarramt anzumelden.

14. Januar	 Pfr. Harald Ratheiser 
	 071 440 35 45

3. März	 Pfrn. Marilene Hess
	 077 400 34 55

14. April	 Pfr. Lukas Mettler
	 071 544 69 16

12. Mai	 Pfrn. Marilene Hess
	 077 400 34 55

2. Juni	 Pfrn. Marilene Hess
	 077 400 34 55

7. Juli	 Pfr. Harald Ratheiser
	 071 440 35 45

Weitere Daten finden Sie auf unserer 
Website (Seite «Taufe»)

Gottesdienste
Sonntag, 7. Januar, 9.30 Uhr
Abendmahlgottesdienst mit  
anschliessendem Brunch,  
Pfrn. Sabine Gäumann

Sonntag, 14. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Harald Ratheiser

Sonntag, 21. Januar, 9.30 Uhr
Familiengottesdienst zum Abschied 
vom Pfarrehepaar Gäumann,  
«Das Haus der lebendigen Steine», 
Mitwirkung des Kinderchors, im  
Anschluss Apéro.

Sonntag, 28. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Harald Ratheiser

Gottesdienste 
in den Altersheimen
Freitag, 12. Januar, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Sonn
halden, Pfrn. Sabine Gäumann

Freitag, 12. Januar, 17.30 Uhr
Gottesdienst in der Alterssiedlung 
Bildgarten / Stoffel, Pfr. Harald  
Ratheiser

Freitag, 19. Januar, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Alma / 
Seevida, Pfr. Harald Ratheiser

Mittwoch, 24. Januar, 10.20 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Bellevue, 
Pfr. Harald Ratheiser

Freitag, 26. Januar, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Sonn
halden, Pfr. Harald Ratheiser

Wir gratulieren
80 Jahre:
09.01.	 Gerald Rether-Schuster
11.01.	 Robert Jehlen
22.01.	 Hans Peter Hohl-Schweizer
27.01.	 Hermina Walser-Aecherli
30.01.	 Susi Belart

85 Jahre:
25.01.	 Werner Stacher

93 Jahre:
22.01.	 Heidi Tobler-Bruhin

95 Jahre:
18.01.	 Jean Bötsch

96 Jahre:
26.01.	 Kurt Widmer-Scott

97 Jahre:
07.01.	 Anton Weder

98 Jahre:
19.01.	 Rosalie Herensperger-Könitzer

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht im 
«Turmblick» veröffentlicht haben möch-
ten, kontaktieren Sie uns bitte mindes-
tens zwei Monate im Voraus. Vielen 
Dank.

Die Kirchenvorsteherschaft

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R DI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

Pfarrämter
Andreas Gäumann
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 19 
andreas.gaeumann@evang-arbon.ch

Sabine Gäumann
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 19 
sabine.gaeumann@evang-arbon.ch

Harald Ratheiser
Grüntalstrasse 48A, Tel. 071 440 35 45 
harald.ratheiser@evang-arbon.ch

Adressen
Co-Präsidium 
Karin Brand 
Römerstrasse 5, Tel. 077 439 70 75 
karin.brand@evang-arbon.ch
Martin Ballat 
Römerstrasse 5, Tel. 077 453 92 63 
martin.ballat@evang-arbon.ch

Katechetik
Mirtha Reimann 
Vogelsangstrasse 6, 8590 Romanshorn 
Tel. 079 317 53 65  
mirtha.reimann@evang-arbon.ch

Jugendarbeiter
Joachim Gerber c/o Sekretariat 
Römerstrasse 5, Tel. 077 486 85 44  
joachim.gerber@evang-arbon.ch

Kirchenmusiker 
Simon Menges 
Werftstrasse 5a, Tel. 071 558 59 11  
simon.menges@evang-arbon.ch

Sekretariat: Mo–Do 8.00–11.00 Uhr
Regula Köchli 
Römerstrasse 5, Tel. 071 446 25 09  
sekretariat@evang-arbon.ch

Mesmer-Ehepaar 
Szaby und Carla Horvath 
Römerstrasse 5, Tel. 079 507 90 83 
horvath@evang-arbon.ch

Impressum
Herausgeberin
Evangelische Kirchgemeinde Arbon

Redaktion: Andreas Gäumann 

Der Turmblick erscheint 11 x pro Jahr und 
wird an alle Mitglieder der Evangelischen 
Kirchgemeinde Arbon (ein Exemplar pro 
Haushalt) verschickt.

Gestaltung und Druck
Weibel Druck & Design AG,  
Metzgergasse 2, 9320 Arbon

Im Netz
www.evang-arbon.ch 

	 www.facebook.com/ 
	 EvangelischeKirchgemeindeArbon

	 www.instagram.com/  
	 evangelischekirchgemeindearbon

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R DI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

Wir gedenken 
Wir haben Abschied genommen von:

24.11.	 Ida Graf geb. Frischknecht,  
	 Witwe des Johann Konrad,  
	 *1924

08.12.	 Beatrice Agnes Weiss  
	 geb. Bernhardsgrütter,  
	 Witwe des Walter, *1936

Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst. Ich habe dich bei deinem  

Namen gerufen, du gehörst zu mir.

Jesaja 43, 1
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Trotz bescheidenem Wetter war unser Ad-
ventsmarkt «Sternenzauber» wieder ein vol-
ler Erfolg. Viele Besucher*innen trotzten den 
Regentropfen, würdigten die familiäre Stim-
mung und gemütliche Atmosphäre. Es war 
ein Adventsmarkt in memoriam Barbara Mill-
häusler, die Ideengeberin und OK-Mitglied 
war, bis wir im Juli 2023 nach heftiger Krank-
heit von ihr Abschied nehmen mussten. Un-
sere Gedanken waren immer auch bei ihr.

Ein grosser Dank gehört den sehr vielen  
Helferinnen und Helfern, die uns ihre Zeit 
und Arbeitskraft geschenkt haben. Unzäh-
lige Hände haben im Vorder- und Hinter-
grund angepackt, aufgestellt, ab- und aufge-
räumt oder Fotos geschossen. Kinder und 
Erwachsene haben gebastelt, etliche haben 
gebacken oder unsere Stände betreut. Die 
Jugendmusik Arbon hat unter der Leitung 
von Thomas Gmünder Adventsgefühle ge-
weckt, Simons Menges’ Kirchenchor und 
Pascal Rassons’ Tabs-Chor haben wunder-
bar für die und mit den Besucher*innen ge-
sungen. Sogar der Samichlaus und der 
Schmutzli waren dabei und haben Kinderau-
gen zum Strahlen gebracht. Das alles ist un-
bezahlbar wertvoll.

Die erneut grosszügige unentgeltliche Un-
terstützung von Arbon Energie wird es uns 
ermöglichen, einen namhaften Betrag an das 
Kinderhilfswerk Kovive zu überweisen. Vie-
len Dank! Auch den Mitarbeiter*innen des 

Arboner Bauamts gebührt ein grosser Dank 
für die wertvolle Unterstützung.

Die Damen des Organisationskomitees ver-
dienen eine besondere Erwähnung. Sie ha-
ben schon seit letztem Juni Unglaubliches an 
Planung und Vorarbeit geleistet, haben uns 
zahllose Stunden an Freiwilligenarbeit ge-
schenkt: Karin Brand, Christine Roth und 
Nina Roth. Tausend Dank für alles! Auch das 
Mesmerehepaar, Carla und Szaby Horvath, 
haben viele Überstunden geleistet und auf 
tolle Art und Weise angepackt.

Unser Adventsmarkt, dieses Miteinander 
von gross und klein, dieses gemeinsame Ein-
stimmen auf Advent und Weihnachten: Das 
ist gelebte Kirche in ihrer schönsten Form.

Pfr. Harald Ratheiser

Sternenzauberhafter Adventsmarkt

Über Stock und Stein
Was üben nicht Stöcke und Steine für 
eine Faszination aus auf Kinder? Ob im 
Wald oder am Strand, überall liegen 
Schätze, die gehoben werden wollen. 
Diesen Schätzen widmen wir eine ganze 
Woche. Das nächste Herbstlager «Über 
Stock und Stei» wird deshalb ziemlich 
handfest und abenteuerlich. Natürlich 
wird gebastelt, gewerkelt und gebaut, 
aber eben auch erst einmal die Wildnis 
durchkämmt. Denn die wahren Schätze 
liegen überall, aber in keinem Geschäft. 

Zeit: 13. – 19. Oktober 2024

Ort: Eichberg, SG

Alter: 3. – 6. Klasse

Leitung: Joachim Gerber und Team

Kosten: ab Fr. 250.–

Anmeldung:  
01.01. – 29.02.2024 =  10 % Ermässigung
01.03. – 30.04.2024 =  5 % Ermässigung

Foto: Marcel Köchli

Gepflogenheiten aus dem Bundeshaus, wie 
sie Altbundesrat Moritz Leuenberger vor 
achtzig interessierten «mann trifft sich»-
Gästen verraten hatte, war Unterhaltung 
vom Feinsten. So das jährliche Bundesrats-
Reisli in die Heimat des jeweils amtierenden 
Bundespräsidenten, wo Essen und Trinken 
und Trinken und Essen als gottgegebener  
Ritus zelebriert werden. Das gemeinsame 
Essen sei zudem Ausdruck gelebter Freund-
schaft auch mit ausländischen Regierungs-
vertretern und fördere Verständnis und Zu-
sammenarbeit. Das jährliche Mittagessen 
für amtierende und ehemalige Bundesrats-
mitglieder hingegen sei eine reine Schwei-
zer Eigenart. 

Moritz Leuenberger geizte auch nicht mit 
persönlichen Erlebnissen bis hin zu protokol-
larischen Peinlichkeiten. So soll es Adolf Ogi 
als Gastgeber gelungen sein, seinem chine-
sischen Gast diskret einen Bergkristall in  
die Hand zu drücken, um einen Lapsus still-
schweigend auszubügeln. Leuenbergers 
Ratschlag, Gepflogenheiten jeder Art im 
Ausland zu respektieren, und die humorvolle 

Offenlegung kulinarischer Eigenarten zwi-
schen Romands und Deutschschweizern 
rundeten einen Vortrag ab, der wohl noch 
lange hätte fortgesetzt werden können. 

Verdienter Beifall für Moritz Leuenberger 
und das Veranstalter-Team um Harry Rathei-
ser bewiesen, dass die Wahl des Referenten 
einmal mehr goldrichtig gesetzt war. 

Hans Joerg Graf 

Gemeinsames Essen fördert die Freundschaft


